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De/ta 700 - die /War/cfanpassung
von Stäub//

Einziehmaschinen - eine Spezialität von

Stäubli in Sargans - sind zunehmend auf dem

globalen Markt gefragt. Erst kürzlich konnten

wir von der Auslieferung der 100. Delta 200 be-

richten (siehe «mittex» 2/97, S. 23). Bis Ende Jahr

werden weltweit etwa 140 Delta 200 im Einsatz

sein, in der Schweiz arbeitet dagegen nur eine

Maschine (Feinweberei Elmer, Wald). Mit der

Delta 200 wird das obere Marktsegment bei den

Webereien abgedeckt. Dies sind nach Schätzun-

gen von Stäubli von den weltweit etwa 40 000

Webereien gerade 5%. Rechtzeitig zur OTEMAS'97

wird nun die Delta 100 präsentiert, mit der auch

in den mittleren Marktbereich vorgedrungen

werden sollte, der etwa 18000 Webereien um-

fasst.

ziehvorrichtung zugeführt. Die gleichsinnig

aufgereihten Litzen werden vom Stapel ge-

trennt und zur Einzugstelle transportiert. Ein

Messer aus Kunststoff öffnet eine Lücke im

Webblatt, das entsprechend dem Einzugs-

fortlauf mitbewegt wird. Das Einziehen

erfolgt mittels eines Hakens in einem Schritt

gleichzeitig in die Litzen und in das Web-

blatt. Die Litze mit eingezogenem Faden wird

anschliessend entsprechend dem program-

mierten Einzugsmuster auf eine der bis zu

16 Litzentragschienen ausgestossen. Im An-

schluss an das Einziehen sämtlicher Kettfäden

erfolgt das Abrüsten durch Umladen des ein-

gezogenen Webgeschirrs auf den Kettbaum-

wagen.

ße/ta ZOO /"o/o: 5Z««ô/2

De/fa 700 - cf/'e Masch/ne

für c/en E/'/amenfweber

Filamentweber mit einem mittleren Kettbedarf

von 2 bis 3 Ketten täglich sind die Zielgruppe

der neuen Maschine. Die neue DELTA 100 zieht

Kettfäden von der Webkette in Litzen mit ge-

schlossenen Endösen in das Webblatt ein. Bei

einer grösseren Produktion eignet sich die

Maschine durchaus für den Mehrschicht-

betrieb.

Moc/ernes £/nzugspr/'nz/p

Von der auf einem Fadenrahmen aufge-

spannten Fadenschicht werden die Kettfäden

des mitgeführten Kettbaums einzeln der Ein-

f/'nfache ßed/enung

Die DELTA 100 zeichnet sich durch eine aus-

gesprochen einfache und leichte Bedienung

aus, bei der auch die ergonomischen Aspekte

speziell berücksichtigt sind. Das äussert sich

besonders dadurch, dass der weitaus grösste

Teil aller Bedienungsvorgänge von einer ein-

zigen Person ausgeführt werden kann. Die

optimal angeordnete Bedienungskonsole liefert

Informationen über grafische Anzeigen auf

einem Flachbildschirm an den Bedienen

Andere Eingaben sind menügeführt auf

wenigen Funktionstasten vorzunehmen. Samt-

liehe Arbeiten und Handgriffe können, ohne

grosse körperliche Anstrengungen vorge-

nommen werden und sind in der zeitlichen

Beanspruchung auf den Einzugsverlauf ab-

gestimmt.

Maximale Einzugsleistung DELTA 100
(bei gleichbleibendem Artikel und Webgeschirr)

Anzahl Einzüge

pro 8 Stunden

ßr'razMgs/as'tog öfer ZMto /00

Kompa/cfe ßauwe/se

Bei einer verarbeitbaren Kettbreite von bis zu

220 cm sind die Abmessungen der DELTA 100

sehr gering. Auf einer Fläche von knapp 50 nr
lässt sich komfortabel arbeiten und eine Ein-

zieherei modernsten Zuschnitts einrichten.

Gering sind ebenfalls die Ansprüche an die

Raumhöhe (max. 2,1 m) sowie an klima-

tische Bedingungen und an die ßodenbe-

schaffenheit.

Aufomaf/sc/tes £7nz/'e/?en

für y'ede l/l/ebere/

Das automatische Einziehen verhilft zu einer

grossen Flexibilität in der Webereivorbereitung

und zu einem Qualitätsstandard, der mit ma-

nuellem Einzug nicht erreichbar ist. Durch das

ausserordentlich interessante Preis-/Leistungs-

Verhältnis wird die Anschaffung einer DELTA

100 auch für Klein- und Mittelbetriebe mit ge-

ringem Bedarf einzuziehender Ketten sehr at-

traktiv.

D/'e De/fa 700 auf e/'nen ß//'c/r

16 Litzentragschienen (Webschäfte)

Blattfeinheit bis 30 Rohre pro Zentimeter,

Flach- oder Tünnelwebblätter

Mögliche Fadenfeinheiten 33 bis 330 dtex,

Mono- und Multifilamente, Stapelfasergarne

Mögliche Kettbaumbreite bis 220 cm mit oder

ohne Fadenkreuz

100 Einzüge pro Minute
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